
 
 

Einladung zur Veranstaltung 
 

100 Jahre Ich und Du ---- Ein  Abend für Martin Buber 
 

Gespräch mit Dr. Silvia Richter 

Musik von Simon Jakob Drees (Violine) und Matthias Bauer (Kontrabass) 

 
Vor 100 Jahren erschien das wohl bekannteste Werk des großen jüdischen Philosophen und 

Bibelübersetzers Martin Buber: Ich und Du. Einige haben es damals als Revolution in der deutschen 

Philosophie bezeichnet. Buber selbst war bescheidener, als er sagte: „Ich habe keine Lehre, ich 

führe ein Gespräch“. Er wollte damit wohl vor allem der begrifflichen Erstarrung seiner Werke 

sowie der Gefahr einer didaktischen Objektivierung entgegen wirken. Ihm war an der 

Unterscheidung der „Es-Welt“ von der „Du-Welt“ gelegen, der Welt objektivierbarer Gegenstände 

von der Gegenwart der  Beziehung, sei es zwischen Mensch und Mensch, Mensch und Welt oder 

Mensch und Gott. Was diese Gegenwart oder das Vergegenwärtigen von Mensch zu Mensch – und 

Mensch zu Gott - in der ganzen Tiefe des Wortsinns für ihn damals bedeutet hat und  für uns heute 

bedeuten kann, dem wollen wir im Gespräch zwischen Silvia Richter und Frank Hahn nachgehen. 

Dabei werden wir auch dem Leben und Werk Bubers im Umfeld der Entstehung und Wirkung von 

Ich und Du nachgehen.  

Im musikalischen Teil des Abends werden Simon Jakob Drees auf der Violine und Matthias Bauer 

am Kontrabass Improvisationen zu Textpassagen aus Ich und Du darbieten. Sie sind ein seit 

Jahrzehnten eingespieltes Duo, verbunden in der Art des Hörens auf Strukturen, Klänge und 

Rhythmen. Stille und dichteste Klangmasse, eruptives und zartes Spiel ergänzen sich auf 

dialogische Weise – Ich und Du werden hörbar.  

 

Silvia Richter promovierte 2011 in jüdischer Religionsphilosophie; 2013 bis 2021 war sie 

wiss.Assistentin an der Guardini Professur der Humboldt-Universität zu Berlin. Aktuell ist sie 

Projektkoordinatorin im Forschungsverbund „Dynamiken des Religiösen“ an der Goethe-

Universität Frankfurt a.M. (https://www.uni-frankfurt.de/133037538/Richter__Dr__Silvia). 

 

Simon Jakob Drees ist Geiger, Sänger, Komponist, Lehrer und Gestalt-Musiktherapeut. Er 

entwickelt eine ursprüngliche und körperliche Musizierweise und öffnet dadurch sich selbst und den 

Hörenden in seinen Konzerten einen neuen schöpferischen Raum.  

 

Matthias Bauer ist Kontrabassist, Vocalperformer, Komponist, Interpret und einer der aktiven 

Persönlichkeiten der Neuen Musik in Berlin. Er arbeitet sowohl in Ensembles für zeitgenössische 

Musik als auch in der Szene für freie Improvisation. 

 

Mittwoch, den 25. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 

Im Meerbaum Haus, Siegmunds Hof 20 direkt am S-Bahnhof Tiergarten 
 

Eintritt frei, Gäste willkommen. 

Anmeldung per Telefon (030 75541090) bzw. E-Mail (info@spree-athen-ev.de) erwünscht. 

 

www.spree-athen-ev.de 


